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Wallis Prämienanstieg 2016 etwas weniger stark als gedacht

Prämien steigen tun 4,2 Prozent
Das Bundesamt für Gesundheit
gab gestern den Anstieg der Kran-
kenkassenprämien für 2016 be-
kannt: Erneut wird es eine Steige-
rung um 4 Prozent geben.

Mit einer Erhöhung von 4,2 Prozent liegt
das Wallis etwas über dem nationalen
Durchschnitt, bleibt jedoch im landeswei-
ten Vergleich eher günstig: Monatlich 57
Franken weniger als im Schweizer Schnitt
wird man hierzulande für die Grundversi-

cherung berappen müssen. Staatsrätin Es-
ther Waeber-Kalbermatten betonte der-
weil, dass es trotz der Prämienerhöhung in-
dividuelle Möglichkeiten zum Sparen gebe.
So würden derzeit im Kanton 96000 Perso-
nen mehr Prämien als im Walliser Durch-
schnitt zahlen. Ein Wechsel der Kranken-
kasse könne sich also durchaus lohnen.
Aber auch ein Wechsel zu einer höheren
Franchise oder zu einem alternativen Ver-
sicherungsmodell könne helfen, Kosten
einzusparen.

Gesundheit kostet. Prämienzahler werden im kommenden Jahr erneut tiefer in die Tasche greifen müssen. FOTO ARCHIV WB


